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Auf dem Weihnachtsmarkt vorm Zuckerbäcker stand, 
ein alter Mann, sein Enkelkind fest an der rechten Hand.  
Die Augen des Kindes blieben nach langem Suchen, 
hängen an einem Herz, gebacken aus Honiglebkuchen. 
 
Mit reichlich Zuckerguß war das Herz überzogen, 
hat mit Mandeln gut einhundert Gramm gewogen. 
Teuer war es auch, der Alte zögerte einen Augenblick, 
dann kaufte er es, Hänschen war sprachlos vor Glück. 
 
Nun gingen Opa und Enkel noch einige Runden 
über den Markt und so vergingen die Stunden. 
Hier gab es für Hänschen so viel zu sehen, 
geduldig blieb der Alte vor jeder Bude stehen. 
 
Plötzlich sagte der Kleine ganz leise und fein, 
Opa ich muß mal, nicht groß, nur mal klein. 
Der Alte griente und lachte und mit frohem Mute, 
zog er Hänschen hinter die nächste Weihnachtsbude. 
 
Der Kleine bat „ Opa bitte bleib vor mir stehen“ 
damit mich die Leute auch ja nicht sehen. 
Fest in der Hand seinen Honiglebkuchen, 
musste Hänschen nun Hosenknöpfe suchen. 
 
Der eiskalte Wind pfiff ihm um die Ohren, 
seine Finger waren ganz blau gefroren. 
Und deshalb traf er auch einige Male, 
den Honigkuchen mit warmen Strahle. 
 
Das kleine Hänschen bemerkte es nicht gleich, 
erst als der Honiglebkuchen wurde weich. 
Da weinte er schrecklich, vergangen der Spaß, 
„Ach Opa, mein schönes Herz ist naß“. 
 
Da ging der Alte, der Herzensgute, 
mit Hänschen erneut an die Zuckerbude. 
Und stillte des Enkel‘s großen Schmerz, 
mit einem weiteren teuren Lebkuchenherz. 
 
Nun hatte Hänschen zwei Herzen, doch war klar, 
daß eines davon nicht ganz in Ordnung war. 
Daher fragte der Kleine, jetzt wieder gelassen, 
„Und Opa, was machen wir jetzt mit dem Nassen“? 
 
Der Alte weise und ein Mann der Tat, 
wusste natürlich auch diesmal Rat. 
„Weiß Du mein Junge, das machen wir so, 
das schenkst Du der Oma, die tunkt sowieso. 
 
 

 
 

    der  

TuS Meimbressen 

 allen Mitgliedern 

   und Freunden  

 des Vereins. 



 
Werte Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
 
unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu und so 
haben wir das Jahr 2008 am 5. Dezember mit einer stimmungs-
vollen Weihnachtsfeier abgeschlossen. 70 Mitglieder waren zu 
dieser Feier erschienen und natürlich kam später auch der 
Weihnachtsmann. Da leider nur drei große Geschenke in sei-
nen Sack passten, hatte er sich für eine Verlosung entschieden. 
 
Aus den Äußerungen der Anwesenden war zu entnehmen, dass 
alle den Abend sehr angenehm empfunden haben. Die gute 
Resonanz macht uns Mut, vielleicht auch im nächsten Jahr 
wieder eine Weihnachtsfeier zu planen. Hier noch einmal mein 
ganz herzlicher Dank an alle Heferinnen und Helfer, die zum 
Gelingen und zur der Gestaltung dieses Abends beitrugen.  
 
Während dieser Weihnachtsfeier haben wir auch langjährige 
und verdiente Vereinsmitglieder geehrt. 
 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurden geehrt:  

 
Elke Bode, Sonja Hofmann, Diana Kacetl, Stefanie Kuntz, 
Sascha Lockemann,  Heike Pletscher, und Lars Schindewolf 
 
Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit wurden geehrt: 
 
Frank Götte, Hans-Georg Lecke, Manfred Nemeth,  
Bernd Neutze, Karl-Heinrich Neutze, Karl-Heinz Pletscher, 
und Otto Spohner. 
 
Für 50-jährige Vereinszugehörigkeit wurden geehrt: 

 
Erwin Klimm, Helmut Nolte und Heinz-Hermann Vogt. 
 
Für 70-jährige Vereinstreue wurde unser ältestes Vereinsmit-
glied, Heinrich Martin, geehrt. Er konnte leider krankheitsbe-
dingt nicht anwesend sein, ließ es sich aber nicht nehmen, sich 
telefonisch zu bedanken und uns einen schönen Abend zu  
wünschen. Der TuS Meimbressen wünscht ihm auf diesem 
Weg gute Besserung und weiterhin alles Gute. 
 
Zu neuen Ehrenmitgliedern wurden ernannt:  

 
Peter Dießner, Wolfgang Krebs, Rudi Mausehund,  
Walter Plätzer, Günter Schindewolf und Heinz Vogt.  
 
Den Vereinsehrenbrief für außerordentliche sportliche 

Leistungen erhielt Günter Kniep. In Wiesbaden bewältigte er 
in 6:57:24 einen halben Ironman Wettkampf. Eine sportliche 
Leistung, die noch kein Mitglied des TuS Meimbressen voll-
bracht hat. 
 
Allen hier genannten Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
möchte ich im Namen des gesamten Vorstandes noch einmal 
ganz herzlich danken, dass sie dem TuS über so viele Jahre die 
Treue gehalten haben. 
 
Bedanken möchte ich mich auch noch einmal bei allen, die uns 
in unserem Jubiläumsjahr ihre Hilfe haben zuteil werden las-
sen. Danke sagen wir auch allen Freunden des Vereins, die 
uns in unserer Festzeitschrift mit ihren Anzeigen unterstützt 
oder uns anlässlich des Kommersabends Geldspenden haben 
zukommen lassen. Ein besonderer Dank geht darüber hinaus 
noch einmal an die Stadtsparkasse Grebenstein, die uns zusätz-
lich mit einer Geldspende für unsere Jugendabteilung erfreute. 

 
Abschließend muss ich noch einmal das Thema „Kirmes“ aus 
dem letzten Sportspiegel aufgreifen, da hier Wert auf eine  
Gegendarstellung gelegt wurde. Wegen meiner Darstellung  
(wer ist Eigentümer des Tanzbodens) fühlten sich besonders 
die älteren Kirmesburschen angegriffen. Durch meine Wort-
wahl sei hier der Eindruck entstanden, als hätten sie sich sei-
nerzeit den Tanzboden ohne Absprache mit dem Sportverein 
angeeignet. Wenn dies so verstanden worden sein sollte, war es 
nicht meine Absicht. Ich habe dies auch nicht so gemeint und 
es ist so auch nicht gewesen. Es war alles mit dem damaligen 
Vorstand abgesprochen und hatte seine Ordnung. 
 
Ich hoffe, das damit alle Wogen geglättet sind und das Thema 
„Kirmes“ somit endgültig beendet ist. 
 
Ich wünsche allen Sportkameradinnen und Sportkameraden ein 
„Frohes Weihnachtsfest“ und ein „Gesundes Neues Jahr“. 
 
                                                          Ihr Günter Schindewolf  
       

        
Der „Sportspiegel“ war natürlich auch auf der Weihnachtsfeier. 
Die Tische im Saal waren weihnachtlich eingedeckt und mit 
Plätzchen-Tellern bestückt. Mit Weihnachtsliedern stimmten 
sich die Mitglieder zunächst auf den Abend ein. Dabei wurden 
sie musikalisch und stimmgewaltig von Manfred Nemeth und 
Bernd Neutze unterstützt. Dann kam der Weihnachtsmann, 
Günter Schindewolf ist wohl mit ihm per Du, er nannte ihn 
jedenfalls Barry. 
 
Ann-Kathrin Kuntz und Anna-Lena Middendorf trugen einige 
bekannte und weniger bekannte Weihnachtsgedichte vor und 
Ernst Reichhardt gab eine Weihnachtsgeschichte der etwas 
anderen Art zum Besten. Irmchen Dießner und Tochter Corina 
hatten kalte Platten vorbereitet und selbstverständlich war auch 
ein Kuchenbuffett aufgebaut worden. Alles in allem eine rund-
um „Schöne Bescherung“. 



   
 Fußball-Jugendabteilung 

 
 

Für die Fußballsaison 2008/2009 wurde in der klasse E-Junioren 
(Geburtsjahre 1998/1999) von der SG Calden/Meimbressen wieder 
eine Spielgemeinschaft gemeldet. Als Betreuer und Trainer konn-
ten die Sportkameraden „Charly“ Berndt und Peter Dießner  
gewonnen werden. Unter ihrer Leitung und der tatkräftigen Unter-
stützung der Eltern aus Calden, Ehrsten und Meimbressen kamen 
in der Vorserie folgende Spieler zum Einsatz: 
 
Aus Calden: Niklas Otto, Nick Schöngardt, Felix Butterweck, 
Constantin Stehle, Maxi Griese und Titian Bernhardt. 
 
Aus Ehrsten: Lennard Prieg und Daniel Mösta. 
 
Aus Meimbressen: Niklas Schäfer, Daniel Rost, Jannis Weis und 
Kevin Müller. 
 
Verstärkt wurde zu Beginn der Saison die Mannschaft auch von 
Lukas Himmelmann (Calden), der danach aber zur D-Jugend wech-
selte und Toni Lecke (Ehrsten), der aber noch zur F-Jugend gehört. 
Ausschließlich am Training nehmen teil: Dominik Griese und  
Fabian Köhler. 
 
Die Vorserie begann am Samstag, den 16.08.2008 und wurde am 
27.09.2008 rechtzeitig vor Beginn der Herbstferien abgeschlossen. 
In unserer Klasse hatten wir es mit 7 Mannschaften zu tun: Ersen, 
Espenau, Obermeiser/Westuffeln, Fürstenwald, Ostheim/Zwergen/
Liebenau, Oberelsungen und Zierenberg.  
 
Nach 2 Auftaktsiegen gegen Zierenberg 6:0 und Oberelsungen 3:0 
gab es eine Durststrecke mit 3 Niederlagen in Folge: Ersen 0:7, 
Espenau 1:4 und Obermeiser/Westuffeln 0:1 (durch ein Eigentor). 
Aber zum Ende der Serie gelangen wieder 2 Siege mit 4:2 gegen 
Fürstenwald und 4:2 gegen Ostheim. So belegten wir den 4. Platz 
in der Tabelle. 
 
Zu den Niederlagen muss allerdings gesagt werden, dass diese 
Mannschaften uns auch klar überlegen waren. Gegen Obermeiser/
Westuffeln war auch ein Unentschieden möglich. Auch bemerkens-
wert ist, dass sich fast die komplette Mannschaft an den Torerfol-
gen beteiligte. 
 
Wir als Betreuer und Trainer waren mit den gezeigten Leistungen 
unsere Jungs überaus zufrieden, die nach Niederlagen immer wie-
der aufgebaut werden mussten, aber bei Siegen ebenso glücklich 
und stolz waren. 
 
Jemanden aus der Mannschaft hervorzuheben wäre nicht fair, da 
alle mit Begeisterung bei der Sache waren. Nach den Herbstferien 
hat die Wintersaison in der Schulsporthalle in Calden mit dem 
Training begonnen -  immer mittwochs von 17:15 – 18:15 Uhr. 
 
Außerdem nahmen wir bereits an einem Turnier in Wolfhagen 
statt. (Bericht war schon im Blättchen zu lesen). Die Mannschaft 
unter der Leitung von Charly Berndt belegte dort einen guten 
2. Platz ( s. nebenstehendes Foto von der Mannschaft ).  
Weitere Hallenturniere finden am 13.12.2008 in Bad Emstal, 
( Pflichtturnier )am 27.12.2008 in Grebenstein und am 8.01.2009  
in Immenhausen statt. 
 
Am 16.12.2008 werden wir eine kleine Weihnachtsfeier mit einem 
„Pizzaessen“ gestalten. Über eine Sachspende (Trikotsatz) bedan-
ken wir uns recht herzlich. Ein ausführlicher Bericht hierzu wird in 
der nächsten Ausgabe folgen. 

Maxi Griese, Nick Schöngardt, Niklas Otto, Lennard Prieg (hintere Reihe ). 
Daniel Rost, Jannis Weis, Daniel Mösta, Kevin Müller (vordere Reihe).  
Nicht im Bild aber mitgespielt: Niklas Schäfer.   
        

        

             Tennisabteilung 

 

Das Tennisjahr 2008 ist längst Geschichte - wir freuen 
uns kurz vor Weihnachten schon auf das kommende 
Frühjahr.  Hier wollen wir die vergangene Spielzeit 
noch einmal Revue passieren lassen. 
 
Unsere Damen gingen mit gemischten Gefühlen in die 
Spielserie. Am grünen Tisch vom Verband in die 
Bezirksliga eingruppiert, war man nicht sicher, ob man 
diese Klasse würde halten können. Diese Sorgen waren 
gänzlich unbegründet. Mit 6:6 gelang den Damen ein 
ausgeglichenes Punkt- und mit 64:62 sogar ein leicht 
positives Satzverhältnis. Am Ende wurde diese Klasse-
leistung mit Rang vier in der Tabelle belohnt. Wahn-
sinnsleistung Mädels, das habt ihr ganz toll gemacht. 
 
Unsere Herren hatten in der Bezirksoberliga weder mit 
Auf- noch Abstieg etwas zu tun. Auch Ihnen gelang mit 
5:5 ein ausgeglichenes Punktverhältnis, was am Ende 
Platz drei in der Tabelle bedeutete. Doch diesmal war 
es verletzungsbedingt ein Kraftakt, den die Mannschaft 
erbringen musste. Auch die siegreichen Spiele gingen 
nur knapp an unsere Herren. Gut, daß sich im nächsten 
Jahr Wolfgang Wöllner zurückmeldet und vielleicht 
sind ja auch die anderen Rekonvaleszenten bis dahin 
wieder mit an Bord. 
 
Bis dahin Frohes Fest und Guten Rutsch.       M.B. 
       



Anläßlich unserer Weihnachtsfeier haben wir einen Auszug aus dem Film vorgeführt, den Winfried Heidl 

während unseres 100-jährigen Vereinsjubiläums in diesem Jahr gedreht hat. Nach der Vorstellung des Films 

sind wir von zahlreichen Mitgliedern angesprochen worden, wo und wie dieser Film erhältlich ist. Doch nicht 

nur dieser Film, sondern auch Filme und Foto‘s von vorangegangenen Jubiläen und Veranstaltungen, sind von 

uns auf CD gebrannt worden. Wir haben daher eine Auflistung sämtlicher Foto-und Film-CD‘s, die derzeit 

beim TuS Meimbressen vorhanden sind, erstellt. 

Film- und Foto-CDs des TuS Meimbressen 
 

 

Zurzeit stehen folgende Film- und Foto-CDs zur Verfügung:  

Ihre Bestellung nimmt Ernst Reichhardt unter – Tel.: ( 05677 ) 92 17 70 entgegen. 

 

 
 

Lfd. 

Nr. 
Titel 

Anzahl Fotos 

bzw. 

Spieldauer Film 

Preis Bemerkungen 

1 

Fotos vom Jubiläum 

75 Jahre TuS Meimbressen 

aus dem Jahr 1983 

ca. 250 Stk. 6,00 € 

Kopien von Papier-

fotos, Urheber: 

Ernst Reichhardt 

2 

Film vom Festumzug 

anlässlich Jubiläum 

75 Jahre TuS Meimbressen 

aus dem Jahr 1983 

ca. 15 Min. 5,00 € 

Kopie von Super 8 

Film, ursprünglich 

ohne Ton. Filmmu-

sik auf der DVD 

von einer alten 

Schallplattenaufn. 

vermutlicher  

Urheber des Films:  

Wilhelm Lecke 

3 

Film vom Jubiläum 

50 Jahre Fußball und Hallenbau aus dem 

Jahr 1972 

ca. 25 Min. 8,00 € 

Kopie von Super 8 

Film ohne Ton, 

Urheber:  

Norbert Rumpf 

4 

Film vom 5. Dorflauf und 

1. Seifenkistenrennen des 

TuS Meimbressen aus dem Jahr 2007 

ca. 1:24 Std. 10,00 € 
Urheber:  

Winfried Heidl 

5 

Fotos der Bilderausstellung anlässlich 

Jubiläum 100 Jahre TuS Meimbressen  

aus dem Jahr 2008 

ca. 360 Stk. 6,00 € 

Urheber der DVD: 

Winfried Heidl  

Urheber der  

Originalfotos:  

unbekannt 

6 

Film der Jubiläumswoche 

100 Jahre TuS Meimbressen  

aus dem Jahr 2008 

ca. 2:20 Std. 10,00 € 
Urheber:  

Winfried Heidl 

7 

Fotos der Jubiläumswoche 

100 Jahre TuS Meimbressen  

aus dem Jahr 2008 

ca. 440 Stk. 6,00 € 
Urheber:  

Winfried Heidl 

8 

Film Festumzug, vermutlich  

anlässlich Jubiläum 

80 Jahre TuS Meimbressen 

aus dem Jahr 1988 

ca. 14 Min. 5,00 € 

Kopie von Super 8 

Film ohne Ton, 

Urheber:  

Waltraud Vogt 



 

   Bilder vom Karnevalsumzug 2008 
 

 
 Karneval beim MCC 
 
 

….endlich ist es wieder soweit - die  5. Jahreszeit hat 
begonnen. In Klein-Rio wurde die Kampagne, in der 
der MCC übrigens sein 55-jähriges Jubiläum feiert, 
am 15.11.mit einem Karnevalsempfang eingeläutet.   
 
In Meimbressens „Guter Stube“ - beim Mike in der 
Kneipe -, wurden die Narren vom MCC mit einem  
Gläschen Sekt begrüßt. Mit dabei waren auch unsere 
Freunde vom Musikverein Harmonie, die uns beim 
anschließenden Umzug musikalisch unterstützten. 
Mit bunten Kostümen, Humba Täterä und Rio-Helau 
zogen wir gemeinsam durchs Dorf.   
 
Bei diesem Umzug durften natürlich auch die Hexen 
der Hopsi-Topsi‘s aus Calden nicht fehlen.  
 
Unsere kleinen Narren verteilten in den Haushalten 
Einladungen mit den Terminen der diesjährigen 
Karnevalskampagne. Zur Belohnung erhielten sie 
alkoholfreie Getränke und Schnucksachen.    
 
Die Erwachsenen hatten sich in einer „Urabstimmung“  
ausschließlich für Getränke ausgesprochen. Deshalb 
gab es hier nur Glühwein und Bier. Ohne eingeholte 
Genehmigung der Zugleitung sollen aber heimlich 
auch eine Flachmänner mitgeführt worden sein. 
 
Nach gut 90 Minuten kamen wir dann bestens gelaunt 
wieder bei Mike an. Der stets umsichtige Gastwirt 
hatte bereits für heißen Kaffee gesorgt und den selbst 
gebackenen Kuchen ließen sich dann die Narren 
schmecken. Natürlich waren auch Bratwurst, Brezeln 
und Pommes im Angebot. Wer auf seine Figur achten 
musste oder nicht so auf Süßes stand, wurde auch 
hier flüssig ernährt. 
 
Für unsere Kinder hatten wir extra eine Spielecke  
eingerichtet. 
 
Besonders erfreut war man beim MCC, daß auch  
einige Nichtaktive den Weg zu uns gefunden hatten. 
Die Chefin persönlich ließ es sich daher auch nicht 
nehmen, mit Gertrud Bornemann und Gisela Riegel 
eine hochprozentige Nährstofflösung zu sich zu  
nehmen. Beim Feiern unterstützt wurden die Narren 
auch von Bürgermeister Andreas Dinges und den  
Kirmesburschen. Gemeinsam verbrachte man einen 
gelungenen Abend. 
 
Ein Dankeschön noch einmal an die Hopsi-Topsi‘s 
und den Musikverein Harmonie. Der MCC hofft, auch 
in Zukunft auf Eure Freundschaft und noch viele Jahre 
der tollen Zusammenarbeit. 
 
In diesem Jubiläumsjahr wollen wir am Rosenmontag 
wieder einmal den traditionellen Strohbär-Umzug 



 
 
ausrichten. Für alle, die diesen alten Brauch 
noch nicht kennen, wollen wir ihn hier einmal  
vorstellen. 
 
Die Narren ziehen dabei mit dem Strohbären 
durch das Dorf und erbitten dabei von den Dorf-
bewohnern Eier, Wurst, Käse und Speck, damit 
sie vor der anstehenden Fastenzeit noch einmal 
so richtig satt essen können. Nach dem Umzug 
werden diese gesammelten Köstlichkeiten dann 
zubereitet und gemeinsam verzehrt. 
 
Um dieser alten Tradition gerecht zu werden, 
müssen natürlich auch die Dorfbewohner ihren 
Teil dazu beitragen. Wenn also am Rosenmontag 
der Strohbär oder ein hungriger Karnevalsnarr an 
ihrer Tür klingen sollte, weisen sie ihn nicht ab, 
sondern lassen sie ihm bitte eine Kleinigkeit zu-
kommen.  
 
Zum Schluß noch die Termine für die kommende 
Karnevalskampagne: 
 
07.02.2009 Kartenvorverkauf 
19.02.2009 Weiberfasching 
21.02.2009 Prunk- und Fremdensitzung 
22.02.2009 Kinderkarneval 
23.02.2009 Strohbär-Umzug  
 
Wir freuen uns schon jetzt auf Euren / Ihren  
Besuch und bis dahin ein dreifaches Rio Helau !! 
 
      Diana Kacetl
        

 

  

 Nachträgliche 

    Geburtstagsglückwünsche 
 

 

Ehrenmitglieder 

 
Bela Kranitz   06.10. 68 Jahre 
Otto Spohner   18.10. 67 Jahre 
Josef Kleer   20.10. 75 Jahre 
Rudi Sitte    26.10. 81 Jahre 
Heinrich Freutel   06.11. 69 Jahre 
Elisabeth Finis   11.11. 66 Jahre 
Rudi Mausehund  18.11. 66 Jahre 
Felix Pletscher   20.11. 77 Jahre 
 
 
Runde Geburtstage 

 
Anna-Lena Rost   21.08. 10 Jahre 
Günter Kniep   17.10. 60 Jahre 
Wolfgang Krebs   23.10. 65 Jahre 
Josef Kranitz   26.10. 60 Jahre 
Reinhold Pfläging  11.11. 50 Jahre 
Walter Plätzer   21.11. 65 Jahre 
Ute Krebs    22.11. 40 Jahre 
Klaus Bente   23.11. 60 Jahre 
Hubert Wachtel   30.11. 60 Jahre 
        
        

  
 
 
     Dankeschön  
 
 Der TuS Meimbressen bedankt sich bei den 
 Kirmesburschen der Kirmes 2008.   
 
 Dennis Kniep und Niklas Schilke überreichten 
 Karl-Heinz Pletscher eine Spende von 100,00 Euro 
 für die Jugendarbeit des Vereins. 
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